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im Der Wuchergesetzentwurf
Der Reichstag wird sich in nächster Zeit mit dem ihm

vor wenigen Wochen vorgelegten Wuchergesetzentwurf be
schäftigen und es ist ziemlich sicher daß die Vorlage in
allen wesentlichen Theilen angenommen werden wird und
zwar mit einer sehr großen Majorität die sich aus allen
Parteien des Reichstags zusammensetzen wird Der Ent
wurf versucht dem Wucherunwesen mit strengen straf und
civilrechtlichen Bestimmungen zu steuern er vermeidet die
schlimmsten der namentlich von Seiten des Centrums ge
machten Vorschläge welche auch dem berechtigten und noth
wendigen Kreditbedürsniß schwere Schranken auferlegen wür
den er sieht ab von der Festsetzung von Zinstaxen und von
einer Beschränkung der Wechselfähigkeit

Aus den verschiedensten Landestheilen kommen Klagen
über ein stärkeres Hervortreten des Wuchers und lebhafte
Wünsche durch die Gesetzgebung dagegen einzuschreiten Die
Regierungen wie die Parteien sind gezwungen sich mit
diesen Wünschen zu beschäftigen den Versuch zu machen ob
nicht eine Abhilfe auf legislatorischem Wege möglich ist
Es kommt dazu daß das Rechtsbewußtsein des Volkes sich
verletzt fühlt wenn es den Wucher als solchen nicht mit
Strafe belegt sieht während der Wucherer mit Recht im
Volke mit dem Betrüger und dem Kuppler aus dieselbe
Stufe gestellt wird Die Gesetzgebung kann freilich nicht
jede Abweichung von der Moral unter Strafe stellen wie
sie z B die private Lüge nicht mit Strafe belegt aber sie
muß doch bestrebt sein sich mit dem allgemeinen Sitten
gesetz soweit die Zuwiderhandlungen gegen dasselbe nach
außen treten in Einklang zu setzen

Der vorgelegte Wuchergesetzentwurf wird dazu dienen
nach dieser Richtung das Strafrecht mit dem Rechtsbewußt
sein in Einklang zu bringen und das ist nicht zu unter
schätzen Aber man wird nach praktischer Seite hin die
Wirksamkeit der Vorlage auch nicht überschätzen dürfen
Eine radikale Abhilfe des Wucherunwesens wird man sich
davon nicht versprechen können die Frage ob eine solche
Abhilfe durch die Gesetzgebung möglich ist noch nicht gelöst
und sie ist vielleicht gar nicht zu lösen Wird die Vorlage
zum Gesetz so wird hie und da ein Wuchergeschäft verhin
dert werden aber es wird das Uebel häusig an einer an
deren Stelle wieder hervortreten In den Motiven des
Gesetzentwurfs wird die Hoffnung ausgesprochen die Exi
stenz des Gesetzes werde dazu beitragen die überwiegende
Mehrzahl von Menschen welche Ehrgefühl und vor dem
Gesetz Achtung oder Furcht haben von wucherlichen Geschäf
ten zurückzuhalten Das wird sich wahrscheinlich auch er
füllen Aber mancher Kreditsucher wird grade deshalb in
schlimme Hände fallen

Die Vorlage will Jeden der unter Ausbeutung

Die Rache einer Frau
Nach dem Englischen von Elisa Modrach

Fortsetzung folgt

Zweites Kapitel
Es war fünf Uhr Das Glockenspiel hatte die Stunde

verkündet die Thurmuhr hatte geschlagen die Arbeiter gin
gen aus die Felder hinaus die Milchmädchen begaben sich
an ihre Arbeit der Himmel hatte sich gänzlich aufgeklärt
die Nacht voll Angst und Qual war vorüber Der Todesengel
hatte seine Flügel über das Haus des Doktors gebreitet und
harrte nur des Augenblicks wo er sein Schwert hernieder
senken durfte

Drinnen hatte die Scene sich nicht verändert Das
Licht der Lampe war allmählich so geisterhaft geworden daß
die Wärterin es ausgelöscht hatte und dem Tageslicht durch
Aufziehen der Jalousien den Zugang öffnete Es fiel aus
das schöne Antlitz das Angesichts des Todes immer bleicher
geworden war Lady Charlewood lag im Sterben aber
ihre Arme umklammerten ihr Kind immer noch fest Als
ihr Gemahl das Zimmer betrat blickte sie auf

Es war ihm durch Aufwendung aller seiner Kraft
gelungen jedes äußere Zeichen seiner Verzweiflung zu ver
bannen

Sieh Hubert flüsterte die süße schwache Stimme
das ist unsere kleine Tochter

Er beugte sich nieder aber er konnte das Kind durch
den Thränenschleier der seine Augen bedeckte nicht sehen

Unsere kleine Tochter wiederholte sie Hubert
und sie sagen ich hätte mein Leben für das ihre gelassen
Ist es wahr

Er sah die beiden Aerzte an dann blickte er wieder
auf das bleiche Gesicht das die feierlichen verklärten Züge
des Todes trug

Es wäre grausam gewesen sie jetzt noch zu täuschen
wo die Hände die das Kindchen so zärtlich liebkosten bereits
zu erkalten begannen

Ist es wahr Hubert wiederholte sie während ein
Helles Licht aus ihren brechenden Augen strahlte

der Nothlage des Leichtsinns oder der Unerfahrenheit eines
Andern für ein Darlehen sich oder einem Dritten Ver
mögensvortheile versprechen oder gewähren läßt welche den
üblichen Zinsfuß dergestalt überschreiten daß nach den Um
ständen des Falles die Vermögensvortheile in auffälligem
Mißverhältniß zu der Leistung stehen wegen Wuchers mit
Gefängniß bis zu 6 Monaten und zugleich mit Geldstrafe
bis zu 3000 bestrafen auch soll auf Verlust der bür
gerlichen Ehrenrechte erkannt werden können Hier ist dem
subjektiven Ermessen des Richters ein sehr weiter Spiel
raum gelassen Bei größter Gewissenhaftigkeit wird der
eine Richter verurtheilen wo der andere freispricht Schon
die Möglichkeit mit dem Gesetz in Konflikt zu kommen
wird viele Kreditgeber und gerade die welche Ehrgefühl
besitzen von Geschäften abhalten bei welchen sie bisher an
standslos sich betheiligten und die vielleicht gar nicht unter
das Gesetz fallen und die Kreditsucher werden dadurch
vielfach in schlimmere Hände getrieben werden Der wirk
lich kreditwürdige Kreditsucher erhält heute viel leichter
Kredit zu üblichem Zinsfuß als vor Aufhebung der frühe
ren Wuchergesetze Wer einen erheblich höheren Zinsfuß
gewähren muß von dem kann man schon ruhig annehmen
daß er sich in einer Nothlage befindet oder daß er uner
fahren oder leichtsinnig ist Der Kredit wird also vielfach
erschwert werden In einzelnen Fällen kann dies günstig
wirken hier und da wird ein Leichtsinniger davon abge
halten werden sich Schulden aufzuladen die ihn nach und
nach erdrücken müssen Aber mancher Kreditsucher welcher
sich wirklich in augenblicklicher Nothlage befindet und den
ein Darlehen wenn auch zu höherem Zinsfuß vielleicht
für immer retten könnte wird darüber zu Grunde gehen
denn es giebt Fälle wo wie Herr v Kleist Retzow
in der Reichstagssitzung vom 31 März v I ausführte

theures Geld vortheilhafter ist als gar keins
Es ist gut wenn wir auch diese Konsequenzen der

Vorlage schon heute ins Auge fassen und uns nicht opti
mistischen Illusionen hingeben

Telegramme
Berlin 5 April In der am 3 d M unter dem

Vorsitze des Staatsmimsters Hofmann abgehaltenen Plenar
sitzung des Bundesraths erfolgte die Ueberweisung der Prä
sidialvorlagen betreffend a den Entwurf eines Gesetzes
wegen Abänderung des Art 4 des Münzgesetzes vom 9 Juli
1873 und b die Herabsetzung des Betrages der Reichs
kasfenscheine zu fünf Mark an die zuständigen Ausschüsse

Ferner wurde über das Pensionsverhältniß mehrerer in
den Ruhestand übertretender Kadettenlehrer Entscheidung
getroffen und zugleich der Reichskanzler allgemein ermächtigt
bei der Pensionirung der an den Militärbildungsanstalten

Ja mein Liebling es ist wahr sagte er mit zittern
der Stimme

So muß ich wirklich wirklich sterben und Dich
und mein Kind verlassen fragte sie Ach Hubert ist
es wirklich wahr

Sein Schluchzen war die einzige Antwort Noch im
Tode erwachte heißes echt weibliches Mitgefühl in ihrem
Herzen

Ach Hubert mein Liebling flüsterte sie wenn Du
mit mir gehen könntest Ich möchte noch sehen wie Du
das Kindchen hier in meinen Armen küßt

Er neigte sich herab und küßte das kleine Gesichtchen
indeß sie ihn aufmerksam beobachtete

Nicht wahr Du wirst sie herzlich lieb haben mein
theurer Mann schon um meinet und um der Liebe willen
die Du für mich hegtest und wirst sie nach mir Made
leine nennen Erzähle ihr von mir wenn sie heranwächst

sage ihr wie jung ich noch war als ich starb wie
innig ich Dich liebte und wie ich sie in meinen Armen
gehalten habe Vergiß das nie

Gewiß nicht sagte er sanft das werde ich nie ver
geffen

Die unglückliche junge Mutter küßte das kleine rosige
Antlitz während die ganze Leidenschaft und Qual ihrer Liebe
aus ihren brechenden Augen strahlte dann trug die Wär
terin das Kindchen fort

Hubert sagte Lady Charlewood mit leiser sanfter
Stimme darf ich in Deinen Armen sterben mein Lieb
ling Sie lehnte ihren Kopf an seine Brust und betrach
tete ihn mit dem süßen Frieden eines Kindes

Ich bin noch so jung sagte sie ruhig und muß
schon sterben und Dich verlassen Hubert Du hast mich so
glücklich gemacht und ich liebe Dich so innig

O mein theures geliebtes Weib stöhnte er wie
soll ich es tragen Die weißen Hände drückten leise die
seinen

Du wirst es ertragen lernen sagte sie Ich weiß
wohl daß Du mich schmerzlich vermissen wirst aber Du
hast das Kind und Deinen Vater daran wirst Du ge
nug haben was Dein Leben ausfüllt aber ich werde immer

angestellten Lehrer in Bedürftigkeitsfällen die Anrechnung
der Zeit ihrer etwaigen Beschäftigung an höheren Kommunal
Unterrichtsanstalten als pensionsfähige Dienstzeit zuzulassen
sofern ihre Stellung in diesem Dienste nicht lediglich in
einer nebenamtlichen Beschäftigung bestanden hat und ihr
gefammtes Verhalten in und außer dem Dienste ein pflicht
treues gewesen ist Schließlich gelangte der Gesetzentwurf
wegen Erhebung von Reichsstempelabgaben über welchen ein
schriftlicher Bericht der Ausschüsse für Zoll und Steuer
wesen für Handel und Verkehr und für Rechnungswesen
vorlag zur Feststellung

S M Kanonenboot Albatroß 4 Geschütze
Kommandant Korv Kapt Mensing I ist am 4 d M in
Gibraltar eingetroffen

Pest 5 April Im Unterhause erklärte der Minister
sür öffentliche Arbeiten und Kommunikationen daß er beab
sichtige die Vorlage betreffend die Pest Semliner Bahn noch
im Laufe dieses Monats einzubringen serner bezüglich der
Arlbergbahn daß die Regierung keinerlei Verpflichtungen zu
direkten Kompensationen für den Ausbau derselben über
nommen habe was die Regulirung der Donau bei Goenyoe
anbelange so sei dieselbe sür beide Reichshälften nützlich
und werde die Regierung zur Lösung dieser Aufgabe schreiten
sobald die Verhältnisse es gestatteten

Petersburg 4 April Der Regierungs Anzeiger
veröffentlicht heute die Hartmann betreffenden Schriftstücke

und tritt den Beweis der Identität Hartmanns mit dem
Moskauer Verbrecher an DaS Verfahren der französischen
Regierung wird als nicht richtig bezeichnet K Z

Petersburg 4 April Berl T Der Golos
erfährt der hiesige chinesische Geschäftsträger Schaota schen
rüste sich zur Abreise da er sonst bei neuen Verhandlungen
über Kuldscha jetzt verwerfen müßte was er ursprünglich
gebilligt habe

London 5 April Der Staatssekretär der Kolonien
Hicks Beach hat sich nach Baden Baden begeben um die
Pflichten des dienstthuenden Ministers bei der Königin
wahrzunehmen Die Times erfährt Lord Northbrook
sei nicht geneigt den ihm unter einem liberalen Ministerium
zugedachten Posten des Vizekönigs von Indien zu übernehmen

Ein Telegramm der Daily News aus Kabul von
gestern meldet das Gerücht Mahomed Jan sei im Kampfe
mit den Hasards gefallen

Konstantinopel 5 April In offiziellen Kreisen
wird versichert daß die Pforte gegen die Einsetzung einer
europäischen Kommission zur Regelung der griechischen Grenz
frage keine Einwendung erheben werde wenn diese Kommission
in Konstantinopel zusammentrete

Dein Theuerstes bleiben Hubert das weiß ich Ich habe
ein so seltsames Gefühl am Herzen bald scheint es still zu
stehen dann schlägt es wieder langsam Lehne Deinen
Kopf an den meinen mein Liebling

Er that Alles wie sie es wünschte und flüsterte ihr
dabei süße heilige Trostesworte zu aber er fühlte dabei
wie ihre Lippen an den seinen immer kälter und kälter wur
den Endlich vernahm er einen langen schweren Seufzer

Es nahm Jemand den schönen Kopf von seiner Brust
und legte ihn auf das Kissen zurück jetzt wußte er daß sie
todt war

Er kämpfte mit dem Schmerz er sagte sich daß er sich
als Mann zeigen müsse und daß es seine Pflicht sei sich
für sein Kind zu erhalten

Er versuchte aufzustehen aber die Kraft versagte ihm
Mit einem Aufschrei den Diejenigen die ihn vernahmen
niemals vergessen werden stürzte Lord Charlewood zu
Boden

Es war sieben Uhr Das volle Tageslicht erhellte
das feierliche Gemach die matten goldigen Sonnenstrahlen
berührten das schöne bleiche Gesicht das so todesstill und
verklärt aussah die weißen Hände lagen über dem stummen
Herzen gefaltet Sanfte Hände hatten das goldbraune
Haar zurückgestrichen es hatte Jemand purpurrothe Blu
men auf dem Sterbelager ausgestreut so daß die Todte
wie eine Marmorbraut aus einem Blumenbeete erschien
Hier sah der Tod nicht streng und düster aus die Agonien
und Qualen die Furcht und Angst hatten hier keine Spur
zurückgelassen man sah nichts als das süße Lächeln des
ewigen Friedens

Man hatte die Fenster nicht nach altem geisterhaftem
Brauch verhängt Stephan Letsom hatte es verboten man
hatte statt dessen frische Luft und Sonnenschein hineinge
lassen und die Vasen mit Herbstblumen gefüllt Das Kind
war hinausgebracht und der Obhut der sorgsamen Wärterin
übergeben

Doktor Evans war fortgegangen die Erinnerung an
das schöne Antlitz der Todten war seine treue Begleiterin
Die Vögel ließen in der Morgensonne ihre Lieder erschallen
und Lord Charlewood lag noch ganz von seinem Schmerz



Berlin S April
Das Befinden Sr Majestät des Kaisers und Königs

ist in fortschreitender Besserung begriffen Allerhöchstderselbe
ist aber noch genöthigt das Zimmer zu hüten

Der Stellvertreter des Reichskanzlers Graf zu
Stolberg trifft spätestens Donnerstag von Wernigerode
hier ein um sich an den Reichstagsarbeiten zu beteiligen
da auf ein Erscheinen des Reichskanzlers und zwar wie
verlautet während des ganzen Restes der Session nicht mehr
zu rechnen ist

Petersburg 2 April Da die Nihilisten augenblick
lich Ruhe Halten und die Hartmannsche Angelegenheit nach

allen Seiten hin überreichlich erörtert ist wenden die rus
sischen Blätter ihre Aufmerksamkeit den innern Verhältnissen
zu und zwar in einer Weise die nicht übermäßig fruchtbar
wirken kann So ist ein großer Streit entbrannt ob man
den Nihilismus die Bestechlichkeit und alle andern Uebel
im Staate Rußland nicht dadurch beseitigen könne daß
man an Stelle der Realschulen Gymnasien mit vorwiegend
klassischem Studium einführe Die einen bejahen es wo
gegen die anderen meinen daß nur dann dem Staate Heil
widerfahren könne wenn im Lektionsplan der höheren
Schulen dem Unterricht in den Naturwissenschaften eine
größere Stundenzahl bewilligt würde Von beiden Seiten
wird dieser Krieg mit großer Heftigkeit geführt zweifels
ohne nur um bald in Vergessenheit zu versinken und einem
anderen Gegenstande des Streites Platz zu machen Die
neue russische Norddeutsche Allgemeine Zeitung der Bereg
entwickelt sonderbare Ansichten über die Bildung eines in
Rußland fehlenden Mittelstandes und kommt dabei auf den
Gedanken daß die 11 Millionen Sectirer ein vortreffliches
Material zur Bildung einer Bourgoisie abgeben würden
Warum gerade das oder vielmehr die religiösen Bekenntnisse
die Sectirer zum Mittelstande vorzugsweise geeignet machen
sollen ist schwer zu verstehen Ueber die Thätigkeit des
Grafen Loris Melikoff wird umso mehr erzählt als er
seine Reformpläne bisher noch geheim hält Ebenso ist
seine auf Bekämpfung des Nihilismus gerichtete Thätigkeit
eine sehr geräuschlose Neuerdings wird erzählt daß auf
der Festung Schlüsselburg dem alten Gewahrsam hoher
Staatsverbrecher eine Wohnung in außergewöhnlicher Weise
hergerichtet wird die für einen Gefangenen bestimmt aber
mit allem Luxus und Bequemlichkeit ausgestattet ist Man
meint hier Melikofs sei es gelungen die Seele der Revolution
zu entdecken und volle Beweise der Schuld zu sammeln
Das eigentliche Haupt der Nihilisten so will man wissen
soll bald seinen Einzug in diese Wohnung halten

Gewinne
4 Klasse 97 königl siichs Landes Lotterie

Ohne Gewähr
Leipzig S April 1880

1 Gewinn g 60000 aus Nr 17421
1 Gewinn ö 30000 auf Nr 86443
1 Gewinn 5 15000 4 auf Nr 58201
6 Gewinne Z 3000 aus Nr 28800 31758

65284 71909 73277 90248
21 Gewinne 5 1000 auf Nr 11727 16218

248317 26034 27202 28394 34129 36079 42965 46683
46957 49631 52525 60518 66130 67015 73827 91735
96665 97017 99885

41 Gewinne g 500 aus Nr 2412 2487 4497
6030 6752 11047 17849 18309 23128 23837 24675
26164 29612 31009 36664 43915 44169 47092 56005
58569 61359 63363 64467 66605 68189 74475 74563
76188 77886 78426 79087 80529 81503 86442 87265
87716 87737 91749 92540 93031 98094

gebrochen auf dem Ruhebett in dem kleinen Wohnzim
mer in welchem er auch diese qualvolle Nacht zugebracht
hatte

Ich kann es noch immer nicht glaubeu, sagte er
und wenn ich es auch glaube so vermag ich es doch nicht

zu fassen Doktor wollen Sie mir sagen daß das geliebte
Weib das noch gestern lächelnd an meiner Seite saß das
Leben meines Lebens die Seele meiner Seele die mir
theurer als die ganze übrige Welt war mich verlassen
hat und daß ich sie nie wiedersehen soll Ich kann ich
will es nicht glauben Sie muß gleich nach mir rufen oder
lächelnd hier ins Zimmer treten O Madeleine mein theu
res süßes Weib

Stephan Letsom war ein viel zu erfahrener Mann
und zu kluger Arzt um jetzt irgend einen Versuch zu machen
diesen Schmerzenserguß zu hemmen Er hörte ihm ruhig
zu warf zur geeigneten Zeit ein Wort ein und Lord Charle
wood hat sich nie ganz klar gemacht wie viel er seiner un
ermüdlichen Geduld zu verdanken hatte

Später ging er wieder hinauf zu der Leiche seiner
Gattin und dort endlich als er an ihrer Seite kniete kam
ihm die Natur mit ihrem mächtigsten Troste zu Hilfe

Er weinte als ob ihm das Herz brechen müßte und
die Thränen erleichterten das brennende Gehirn wie das
schwere Herz

Doktor Letsom war ein verständiger gefühlvoller
Mann er ließ den Thränen ruhig ihren Lauf und er
machte keinen Versuch sie zu stillen Nach einiger Zeit
aber flößte er dem Unglücklichen mit einem Glase Wein
einen Schlaftrunk ein der bald seine Wirkung that Er
betrachtete das matte Antlitz mit unendlicher Theilnahme
Welcher Sturm von Schmerz und Qual hatte das Herz
dieses Mannes durchtobt

Es ist barmherziger und rathsamer ihn den Tag und
die nächste Nacht hindurch schlafen zu lassen wenn er es
kann, sagte sich Stephan Letson Selbst wenn er wach
bliebe wäre er doch zu leidend um sich um irgend welche
Anordnungen zu kümmern

Und so schlief Lord Eharlewood während der ruhigen
Tagesstunden und die traurige Geschichte verbreitete sich in

113 Gewinne Z 300 M auf Nr 397 1420 2075
3710 6236 6295 6835 7716 8825 8853 9379 10526
10995 11510 11786 12161 12569 13938 16854 17800
18400 19137 19354 21002 23385 23804 24558 25616
26213 26864 26887 29147 31463 31512 32272 32510
32995 33048 33539 34994 35408 37140 37389 38865
41458 41801 42008 42480 45550 48126 48296 49495
52079 52664 52899 52969 53983 54539 56002 56039
56201 56620 56940 57559 59353 59787 59908 61731
63737 65688 68930 69484 69795 70405 71827 72590
73045 73428 73853 75166 75342 75389 76256 78689
79585 80785 83713 83828 84533 84715 84935 85643
85749 85978 87998 89062 89959 90678 91294 92057
93783 93965 94503 94506 94521 94786 95903 96161
96407 97070 97235 97326 98152

Vermischtes
Unbestrafter Diebstahl Der verstorbene

Herausgeber und Eigenthümer der Gartenlaube Ernst
Keil in Leipzig so schreibt man uns hatte über seinem
Pulte ein Blatt mit der Inschrift aufgehängt Zeit ist
Geld ein Wink mit dem Zaunpfahl für solche Be
sucher welche nach Erledigung ihres Geschäftes gern noch
einen kleinen oder großen Schwatz zu hallen belieben Eine
andere Inschrift derselben Tendenz doch in metrischer Form
hat sich Emil Rittershaus in Barmen über sein Eomploir
pnlt er ist bekanntlich Kaufmann angebracht nno bei seiner
kürzlicheu Anwesenheit in Offenbach einem Freunde daselbst
aus Ersuchen niedergeschrieben wir theilen sie zu ge
meinem Nutz und Frommen hier ebenfalls mit

Sag was Du willst kurz und bestimmt
Laß alle schönen Phrasen fehlen
Wer nutzlos unsre Zeit uns nimmt
Bestiehlt uns und Du sollst nicht stehlen

Derselbe Freund welchem Rittershaus diese Verse auf
Verlangen abschriftlich zurückließ hatte einmal ein Stück
geschrieben worin ein vielbeschäftigter Mann in die Klage
ausbricht Der geringfügigste Diebstahl wird bestraft
Wer mir nur das Kleinste stiehlt den kann ich gerichtlich be
langen wer Mir aber mein Werthvollstes meine kost
bare unersetzliche Zeit stiehlt dem kann ich nicht an
den Kragen muß ihm Wohl gar noch höflich und artig sein
wahrlich hier hat unser Gesetzbuch eine Lücke und eine sehr
empfindliche

Die Errungenschaften aus Olympia in
Gefahr Bon sehr gut unterrichteter Seite geht dem
Berl Tagebl folgende Mittheilung zu die wir hiermit zu
allgemeinster Kenntnißnahme bringen eit vielen Wochen
bemerkte man einen Engländer im Campo isanto wie er
in unermüdlicher Ausdauer jedes Stück der daselbst vorläufig
untergebrachten Gypöabgüsse ver Olympiasunde einer sorg
samen Besichtigung unterwarf Er zählte maß notirte
unaufhörlich machte beschreibende Bemerkungen über jedes
Stück in sein Notizbuch Eines Tages erzählte dieser eifrige
Kunstjünger Albions der anscheinend zu den besten Gesell
schaftsklassen gehört in seinem Deutsch Englisch Lord
BeaesuHM Hqt gut in skhe sorgeckdeilet uir uerden
kaufen die Olympia Marbles von Griechenland Als unser
Gewährsmann zu dieser ein wenig befremdlich klingenden
Mär ungläubig den Kopf schüttelte meinte unser phlegmati
scher Engländer xss 8ir Sie können glauben uas ich
sage ist sicher uir unterhandeln mit Griechenland uegen
Olympia Marbles Allerdings ist in dem bezüglichen
Vertrag zwischen Deutschland und Griechenland von einem
Verkaustsrecht überhaupt nicht die Rede Es wäre aber
wirklich naiv wenn wir mit deutschen Kosten und deut
schen Mühen die Altis in Olympia aus ihrem Jahrtausende
alten Modergrabe wiever erweckt haben sollten damit die

dessen von Haus zu Haus durch die kleine Stadt Je
dermann erzählte die Erlebnisse der Reisenden des jungen
Ehepaars die da sie im Hotel kein Zimmer bekommen
konnten beim Doktor ein Unterkommen gefunden hatten
wo die junge Frau dann gestorben sei Man empfand und
sprach allgemein tiefe Theilnahme und inniges Mitgefühl
aus zärtliche Mütter weinten um des Kindes willen eini
gen Wenigen wurde es gestattet das Sterbezimmer zu be
treten und diese verließen es wie Doktor Evans von der
Erinnerung an das schöne bleiche Antlitz begleitet Während
alles dessen schlief Lord Eharlewood den Schlaf der Er
schöpfung und Abspannung und das war die größte Gnade
die ihm zu Theil werden kouute

Die Stunde des Erwachens nahte heran und
Stephan Letsom hat sie in seinem Leben nicht vergessen
Der unglückliche Mann war fast wahnsinnig in seinem
Schmerz fast außer sich im Gedanken an seinen Verlust
Da begann der Doktor der sehr wohl wußte daß ein gro
ßer Schmerz das beste Gegenmittel gegen den andern ist
von seinem Vater zu sprechen und erinnerte ihn daran
daß er sich schonen müsse wenn er ihn noch lebend antreffen
wollte
W Ich will sie nicht verlassen rief Lord Eharlewood
Lebend oder todt ist sie mir immer theurer als die ganze

Welt ich will sie nicht verlassen
Das erwarte ich auch gar nicht von Ihnen sagte

der Arzt Ich weiß daß Sie ein starker Mann sind und
halte Sie auch für ebenso tapfer Bei einem so großen
Schmerz wie der Ihre es ist halte ich es für das We
sentlichste daß man seine Selbstbeherrschung wiedererlangt
Streben Sie vor Allem danach und dann werden Sie sich
selbst sagen welchen Weg Sie einzuschlagen haben

Lord Eharlewood sah ein daß Doktor Letsom Recht
hatte

Haben Sie noch ein wenig Geduld mit mir sagte
er der Schlag kam zu jäh zu entsetzlich schwer ich kann
noch nicht fassen wie ich ohne Madeleine leben soll

Es vergingen noch einige Stunden und er hatte die
Selbstbeherrschung nach der er rang erlangt Er ließ
Doktor Letsom rufen

Originale ins British Museum wanderten Sollte die
plötzliche Geschäftsreise welcde die Herren Professoren
Enrtius und Adler nach Athen angetreten mit diesen
Verkaussgerüchteu in Zusammenhang stehen Es wäre sehr
wünschenswerth wenn eine amtliche Aufklärung über diese
Angelegenheit so rasch und bündig als möglich erfolgen möchte

Was kostet es ein A l zu werden
unter dieser Ueberschrift veröffentlicht die Gegenwart folgende
interessante Zusammenstellung in Bezug auf die Kosten
welche die Kandidaten bei englischen Parlamentswahlen
aufzuwenden pflegen Das englische Unterhaus enthält
652 Sitze Bei den letzten allgemeinen Wahlen im
Jahre 1874 waren hiervon unbestritten 187 Sitze bestrit
ten 465 Sitze Es traten auf 1081 Kandidaten Jeder
Wahlkandidat ist nach der Wahl verpflichtet dem Unter
hause ein Verzeichniß der von ihm aufgewandten Wahlkosten
einzureichen Die gewählten Mitglieder haben alsdann bei
ihrem Eintritte in das Haus die Richtigkeit ihres Verzeich
nisses eidlich zu erhärten Der Zweck dieser Einrichtung
ist Bestechung der Wähler und andere indirekte unberech
tigte Beeinflussung derselben z B Traktiren an offenen
Schanktischen zu verhindern Die Anwendung solcher ver

botener Mittel oorruxt etwa verführerische
Schliche wird mit Kassiruug der Wahl bestraft Was
dahin zu rechnen ist steht nicht unbedingt fest noch in den
allerletzten Tagen des alten Parlaments ging eine Bill
durch nach welcher die Vergütung von Fuhrkosten an die
Wähler gesetzlich erlaubt ist Fragen wir nun Was kostet
es ein N 1 die offizielle Abkürzung von Nsnidsr ok

z,rliÄMönt zu werden so fällt die Antwort sehr ver
schieden aus je nachdem die Wahl bestritten oder nicht
bestritten ist Die gesammten im Jahre 1874 beim Unter
Hause angemeldeten Wahlausgaben betrugen 21 AM Mark
Die 652 gewählten Kandidaten liqnidirten 12800000
Die 429 durchgefalleuen Kandidaten liquidirten 8200000
Jene 652 erfolgreichen Kandidaten zerfallen in 350 Konser
vative jeder verausgabte durchschnittlich 21800
250 Liberale jeder verausgabte durchschnittlich 19 600

52 Home Ruler jeder verausgabte durchschnittlich
5100 Von den durchgefalleuen Kandidaten bezahlten
161 Konservative ein jeder 21320 254 Liberale ein
jeder 18400 14 Home Ruler ein jeder 3840
Nimmt man alle Kandidaten nach Parteien zusammen
so bezahlten die 510 konservativen Kandidaten zusammen
11041100 die 504 liberalen Kandidaten zusammen
9574000 66 Home Ruler Kandidaten zusammen
325000 Die unbestrittenen ländlichen Wahlen kosteten
durchschnittlich jedem 1 6600 Eine in den Annalen
des Parlamentes unvergessene Wahl in Northumberland
im Jahre 1826 kostete damals jeden der vier Kandidaten
es waren vier der reichsten Grundbesitzer zwischen 800000
und 1400000 Eine andere berühmte Wahl im West
Riding von Jorkshire wurde zwischen den beiden größten
Magnatenfamilien ausgefochten den Fitz Williams für den
ältesten Sohn Lord Miltou und dem Lord Harnwood für
die Lascelles Die Ersteren kostete ihr Sieg über zwei
Millionen Mark Die L clle Z bezahlten ihre Niederlage
nicht viel niedriger jedenfalls so hoch daß ihr Vermögen
dadurch dauernd derangirt wurde

Eine großartige Turnfahrt übernimmt die
Turngemeinde in Eincinnati im Lause des Sommers
es ist eine Fahrt über den atlantischen Ozean Die Turner
dieser Stadt wollen nämlich eine Exkursion nach Deutschland
unternehmen zum Besuch des vom 5 bis 10 August in
Frankfurt a M abzuhaltenden großen deutschen Turnfestes
Sie haben zu diesem Ende den Hamburger Dampfer
Silesia eigens gemiethet der 500 Exkursionisten an Bord

nehmen wird Gegen Zahlung von nur 80 Dollars kann

Ich habe darüber nachgedacht was ich am besten
thue, sagte er und habe mir meine Pläne gemacht Ha
ben Sie jetzt Zeit mit mir darüber zu sprechen

Die Frage klang dem Doktor fast ironisch da er über
so sehr viel Zeit mehr zu verfügen hatte als es ihm ange
nehm war

Er setzte sich zu Lord Eharlewood und sie führten das
Gespräch miteinander dessen Folgen so weittragend werden
sollten

Ich möchte nicht daß mein schönes Weib in ein
kaltes gemauertes Gewölbe gelegt würde, sagte Lord
Eharlewood Sie war so lieblich so vergeistigt und
liebte die Natur so zärtlich ihr Herz hing an jeder Blume
jedem Baume wie an der freien frischen Himmelsluft
Lassen Sie sie uns betten wo sie das Alles um sich
haben kann

Der Doktor sah mit sanftem vorwurfsvollem Blicke
auf

Sie sieht jetzt etwas Schöneres als die Blumen die
ser Welt, sagte er Wenn je in den Zügen eines Todten
etwas von Ruhe und Frieden geschrieben stand so verkün
den es die ihrigen ich habe ein so seliges Lächeln noch auf
keinem andern Antlitz gesehen

Ich möchte ein Grab ifür sie suchen das die Sonne
bescheint und der Thau befeuchtet, bemerkte Lord Eharle
wood aus dem Gras und Blumen blühen und über dem
die Vögel in den Bäumen singen Mir ist als wäre sie
mir dort nicht so weit entrückt

Solcher Gräber können Sie viele hier in Cast
ledene auf unserm hübschen Friedhofe finden, erwiderte der
Doktor

Später, fuhr Lord Eharlewood fort soll das groß
artigste Monument von Marmor auf ihrem Grabe errichtet
werden für jetzt wird ein einfaches weißes Kreuz mit ihrem
Namen Madeleine Eharlewood genügen und während mei
ner Abwesenheit lieber Doktor müssen Sie dafür sorgen
daß das Grab wohlgepflegt und stets mit frischen Blumen
geschmückt wird gerade als schliefe Jemand darin der Ihrem
eigenen Herzen theuer war

Dann gingen sie miteinander noch dem grünen Fried



sich Jeder an dieser Exkursion betheiligen und erhält dafür
eine Kajütenpassage nach Hamburg und eine Rückpassage
zweiter Kajüte für irgend einen Hamburger Dampfer bis
M 31 Dezember d I giltig Die Abfahrt von Newyork
findet am 6 Juni statt Bei der Hinüberfahrt sind Be
köstigung und Bedienung auf dem ganzen Schiffe gleich
mäßig

Behüte Deinen Dampfkessel Die
Mahnung Behüte Deinen Dampfkessel kann jedem
Dampfkesselbenutzer nicht eindringlich genug ans Herz gelegt
werden da sich fortwährend neue Dampfkessel Unfälle
ereignen Auf Grund neuerer Beobachtungen sind nament
lich die folgenden Punkte zu betonen die jeder Dampfkessel
besitzer beherzigen sollte 1 Da nach neueren Erfahrungen
die Dampfkessel bei der Explosion vorzugsweise in ihrer
Längs Richtung fortgeschleudert werden ganz und gar ver
gleichbar mit dem Rückstöße beim Abfeuern einer Kanone
so ist dies eine dringende Veranlassung bei Neu Aufstellung
von Dampfkesseln oder bei Umbauten thunlichst die Dampf
kessel so zu legen daß niemals die Verlängerung ihrer
Mittellinie weder nach der Vorderseite noch nach der
Rückseite auf Wohnungen Werkstätten oder aus den
Schornstein der Anlage zielt 2 Die bei Keffelrevisionen
gemachten Vorschriften der Sachverständigen sind pünktlich
zu befolgen In manchen Fälleu unterbleiben entweder die
vorgeschriebenen Ergänzungen Reparaturen u s w aus
falscher Sparsamkeit oder sie werden durch Unberufene
billig und schlecht ausgeführt Geht hierdurch nicht aller
und jeder Nutzen einer Dampfkesselrevision verloren Ebenso
bedenklich ist das Verheimlichen von am Dampfkessel aus
geführten Reparaturen dem Revisor gegenüber 3 Schon
seit vielen Jahren ist in dem empfehlenswerthen Buche von
Scholl Der Führer des Maschinisten der Rath gegeben
daß nach ersolgter Kesselreinigung der technische Leiter der
Anlage selbst den Kessel befahren soll um genaueste Kennt
niß vom Zustande des Kessels zu nehmen Ebenso schreibt
Scholl vor daß jährlich wenigstens einmal eine General
imtersnchung der ganzen Anlage vorgenommen werden sollte
Wird denn aber das Befahren der Kessel ost vom Besitzer
ausgeführt Scheut man nicht aus falscher Sparsamkeit
bei der Untersuchung ost genug die Hinzuziehung eines
befähigten Sachverständigen Daher weisen die Unter
suchungen der explodirten Dampfkessel oft Defekte auf aus
denen die Zerstörung durch die Einwirkung des Feuers und
des Dampfdruckes schon feit Monaten zu schließen gewesen
wäre Auch das Kaufen alter Kessel gegen welches Fach
männer vor Allen von Reiche in Aachen auf s Heftigste
eifern ist die Ursache von mehr als einer gewaltigen Ex

geworden wenn solche Kessel nicht gehörig untersucht
wurden

Man möge seinen Dampfkessel behüten mit derselben
Sorgfalt die man der eignen Gesundheit schenkt und
daher auch die AbWartung eines Dampfkessels nur bewährten
Händen anvertrauen

Da kennen Se Buchholzen schlechtl
Ueber den Ursprung dieser Redensart berichtet der Bär
Der richtige Berliner erklärt dieselbe sich in folgender
Weise Ein Sterbender spricht dem tröstenden Prediger
die Hoffnung aus daß er droben seinen Freund Buchholz
wiederfinden und mit ihm fröhlich kneipen werde Auf die
Einrede des Seelsorgers daß im Himmel nicht getrunken
werde sagt er zuversichtlich Da kennen Se Buchholzen
schlecht Wo der is da wird jetrunkeu Die Redens
rt sei aber doch viel älter Friedrich der Große schon

zu bescheiden Dazu hat Buchholtz kein Geld
wenn es einen Vorschlag galt der noch nicht berück

sichtigt werden konnte Buchholtz hieß des Königs Schatz

Hose der am Fuße eines Hügels lag und so still und fried
lich so ruhig und heiter aussah daß der Tod dort fast
seiner Schrecken beraubt schien

Weiße Gänseblümchen und goldige Butterblumen be
deckten ihn über und über und das dichte Laub der hohen
Nndenbäume rauschte darüber hin Die Gräber waren
mit bunten Herbstblumen geschmückt Alles athmete Ruhe
lind Frieden

Hierher drang kein Laut von dem fieberhaften Trei
ben der Welt Der hohe graue Kirchthurm erhob sich
ehrwürdig zu dem klaren und blauen Himmelsgewölbe
Lord Charlewood blieb stehen und sah sich schweigend um

Ich habe solche Szenerien auf Bildern gesehen, sagte
er und habe davon Dichtungen gelesen aber ich erblicke sie
heute zum ersten Male in Wirklichkeit Wenn mein Lieb
ling sich selbst eine Ruhestätte hätte wählen können würde
sie unbedingt diese bestimmt haben

Im Schatten eines rauschenden Lindenbaumes am
westlichen AbHange des Hügels wohin die wärmsten und
hellsten Sonnenstrahlen drangen bettete man Lady Charle
wood zum Todesschlase und der jugendliche Gatte be
wahrte noch lange lange Jahre hindurch die Erinnerung
an jenes grüne blühende Grab Einstweilen war ihr
Name aus einem einfachen weißen Kreuze verzeichnet man
las darauf nur

Zum Andenken an

Madeleine Charlewood
die in ihrem 20 Lebensjahre starb

von ihrem trauernden Gatten errichtet
Wenn ich ihr einst einen Gedenkstein errichte wie

sie ihn verdient so kann ich mehr hinzufügen, sagte
der Lord

Man spricht in Castledene bis aus den heutigen Tag
von jenem Begräbnisse von der düsteren tragischen Ge
schichte dem Tode der schönen jungen Mutter und des Gat
ten wilder Verzweiflung Man erzählt sich daß die schöne
Fremde im Sonnenschein und bei dem Gesänge der Vögel
begraben wurde wie feierlich die Kirchenglocken dazu läute
ten es hatte geschienen als wollte jeder Ton die klare son
nige Luft durchschneiden und wie der junge trauernde Gatte

meister Kurz nach dem siebenjährigen Krieg erging dieser
Bescheid so oft daß er zur fprüchwörtigen Redensart wurde

Gerichtssaal
Ein Gläubiger welcher seinen Schuldner durch die

Bedrohung der gerichtlichen Zwangsbeilreibung seiner fälligen
Forderung zu der Ausstellung einer Schuldurkunde über eine
Summe die der Schuldner thatsächlich ihm nicht schuldet
nöthigt ist nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts I Straf
senats vom 12 Februar 1880 wegen Erpressung zu be
strafen

Ausland im Sinne des Reichs Slrafgesetzbuches
ist nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts II Strass
vom 6 Februar 1880 nur das nicht zum deutschen Reich
gehörende Gebiet und ist daher jedes deutsche Gericht zur
Aburtheilung aller innerhalb des deutschen Reichs begangenen
strafbaren Handlungen befugt insofern nur im einzelnen
Fall die sachliche und örtliche Zuständigkeit des betreffenden
Gerichts nach den Vorschriften des Gerichtsverfassungsgesetzes
bezw der Str Pr Ordn vorhanden ist

Musikalisches
Albert Becker s Große Messe in für acht

stimmigen Chor vier Solostimmen Orchester und Orgel ist
soeben als dessen opus 16 im Verlage von Breitkopf
Härtel in Leipzig erschienen der Klavierauszug gelangle
bereits vor einigenZ Wochen zur Ausgabe Se Maj der
König Albert von Sachsen geruhte die Widmung des
Werkes anzunehmen und dem Componisten in Ansehung
seiner Verdienste einen höchst werthvollen Brillantring zu
übermitteln Ueber die zweimalige Aufführung von Becker s
Messe im Riedel scheu Verein in Leipzig berichteten wir im
vorigen Jahre ausführlich weil der jetzt in Berlin lebenve
Componist früher in Halle geweilt hat und hier in musi
kalischen Kreisen heimisch war
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Nachruf
Nachdem wir unsern verehrten Oberprediger

Herrn Karl Eduard Weilke
heute zur letzten Ruhestätte geleitet haben fühlen wir uns
gedrungen hiermit öffentlich den Dank zu bezeugen welchen
unsre Gemeinde ihm schuldig ist Er hat über 32 Jahre
mit gewissenhafter Treue und mit unermüdlichem Eifer auch
in schwerer Zeit den Dienst am Wort in allen geistlichen
Aemtern unserer St Ulrichskirche verwaltet Er ist ein
freundlicher Lehrer und Führer der Jugend gewesen ein
trostreicher und wahrhaftiger Freund ein williger Helfer
vielen Traurigen und Gebeugten vielen Kranken und Armen
welche mit uns sein Andenken segnen Trotz des schweren
Leidens welches ihm der Herr schon seit längerer Zeit aus
erlegt war er unablässig bemüht alle Pflichten seines Amtes
mit großer Gewissenhaftigkeit zu erfüllen Mit Allen die
um ihn trauern trösten wir uns der Hoffnung welche der
Verewigte auch fort und fort in seinem Leben bezeugt hat
daß der Herr erfüllen werde seine reichen Verheißungen und
daß er geben werde Preis und Ehre und unvergängliches
Wesen denen die mit Geduld in guten Werken getrachtet
haben nach dem ewigen Leben

Der Gemeinde Kirchenrath von St Ulrich

Wetterbericht vom 5 April 1880
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter

Tempera

tur in C
5 C

4 R
Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau

738 4
746,3
754 5
760,5
758,7
764,0

SSV mäßig
SO stürmisch
0 stark
S leicht
0 still
SV still

heiter
bedeckt

bedeckt

wolkenlos
Schnee
bedeckt

6,7
2,0
0,3

10,2
4,1
1 2

Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

743 3
755 0
748,7
746,2
747 4
745 1
761,0
752 2

W mäßig
V Mäßig
SV leicht

schwach

V mäßig
LO schwach

O leicht
OSO still

halb bed
halb bed 2
wolkenlos
bedeckt

Regen
Regen
Nebel
Nebel

7,8
9,3
6,8
5 2

5,8
6 3
3,0
2,3

Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslan

755 3
754,0
749,9
754,9
747 7
744 8
751 4
748 9

SV mäßig
V leicht
klV stark
A steis
VSV frisch
S still
V still
SSV schwach

wolkig
heiter
bedeckt

bedeckt

bedeckt

Regen
bedeckt

Regent

8

8 5
7 1
8 0
9 8

11,4
8 9

9 6

zur Quedlinburger Pferde Lotterie
Ziehung 31 Mai in der Expedition
dieses Blattes zu haben

Bolksbibliothek auf dem Rathhause
geöffnet Sonntags von 11 12 Uhr und Dienstags und
Freitags von 7 8 Uhr

i Seegang leicht Grobe See Gestern Regen Gestern
Nachmittag andauernd Schnee Gestern und Nachts Regen

Nachts Sturm und Regen Gestern Abend regnerisch Nachts
Regen Gestern Nachmittag öfter Regen

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Europa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Das barometrische Minimum liegt mit unveränderter Stärke

noch nördlich von Schottland daher dauerten die stellenweise starken
südlichen bis westlichen Winde über den britischen Inseln und im
südlichen Nordseegebiete fort Auch im Ostseebecken herrscht unter
Einfluß des Maximums im Nordosten welches an Stärke abge
nommen hat andauernd östliche Luftströmung während über Süd
deutschland westliche Winde entschieden vorherrschen Das Wetter ist

außer im Nordosten wo stellenweise heitere Witterung vorwaltet
allenthalben trübe vielfach neblig und zu Niederschlägen geneigt und
außer im Nordosten ziemlich milde Seit gestern fanden ausgedehnte
in Süddeutschland beträchtliche Niederschläge statt

R A Deutsche Seewarte
der so plötzlich und schrecklich seines Glückes beraubt war
dem traurigen Zuge als erster Leidtragender voranschritt
Man erinnerte sich noch wie bleich er aussah und wie er
bei jedem Glockentone zusammenzuckte als ob ein heftiger
Schlag ihn träfe wie er mit seinem Schmerz gerungen
habe aber schließlich am Grabe als sie seinen Blicken für
immer entzogen wurde die Arme ausgestreckt und Made
leine Madeleine gerufen hatte

Für den Rest des Tages hatte er sich allein einge
schlossen um keine menschliche Stimme zu vernehmen kein
menschliches Auge zu sehen er hatte Nahrung und Trost
verweigert und in hoffnunglosem Schmerz um seine ver
lorene Liebe getrauert Ganz Castledene trauerte mit ihm
es schien als wären Tod und Schmerz in alle Häuser ein
gekehrt

Dann kam der nächste Morgen wo er sein Leben wie
der aufnehmen das Leben das er ohne Madeleine so uner
träglich fand wieder weiter leben mußte Er erinnerte sich
zuerst seines Vaters der sich todtkrank nach seiner Gegen
wart sehnte

Für Madeleine konnte er nichts mehr thun all sein
Kummer seine Thränen sein bitterer Schmerz waren ver
geblich er konnte sie nicht wiedererlangen ihr gegenüber
war er gänzlich machtlos Was aber seinen Vater anlangte
so verhielt sich die Sache ganz anders ihm konnte er Trost
Genesung und neuen Lebensmuth bringen deshalb hatte er
beschlossen seine unterbrochene Reise gleich fortzusetzen

Was sollte nun aber aus der kleinen Madeleine dem
süßen Kinde die die großen blauen Augen und das goldige
Haar ihrer Mutter hatte werden Lord Charlewood und
der Doktor hielten wiederum feierlichen Rath es galt dieses
mal das Schicksal der Kleinen

Lord Charlewood sagte daß wenn er seinen Vater
schwach und krank fände er das Geheimniß seiner Verhei
rathung noch bewahren wolle Wäre Madeleine am Leben
geblieben so wäre natürlich Alles anders gewesen er
würde seinen Schritt dann mit Stolz eingestanden haben
aber sie war todt und das Kind war so zart und schwach
daß es zweifelhaft war ob man es am Leben erhalten
würde

Zu welchem Zweck sollte er den alten Grasen dann
mit der Geschichte seiner Thorheit und seines Ungehorsams
betrüben Mochte der Schleier also ungelüstet bleiben

Stephan Letsom war auf diesem Punkt ganz seiner
Meinung Niemand wußte besser als er selbst wie ge
fährlich es war einem kranken Manne schlechte oder doch
unangenehme Nachrichten mitzutheilen Dann fügte Lord
Charlewood hinzu

Sie sind mir in der That ein Freund in der Noth
gewesen Doktor Letsom Weder Geld noch Dankesworte
sind im Stande Sie für die Hilfe zu belohnen die Sie mir
geleistet haben ich bin Ihnen durch mein ganzes Leben dafür

verpflichtet Sobald ich nach England zurückkehre soll es
meine erste Sorge sein Ihnen bei Ihrem Fortkommen be
hilflich zu werden bis dahin wünschte ich wohl daß Sie
die Sorge für mein Kind übernehmen

Doktor Stephan Letsom sah seinen Gast halb lächelnd an
Ich werde keine sehr zarte Wärterin sein, bemerkte er

Sie verstehen mich doch sagte Lord Charlewood Sie
haben hier so lange gelebt daß sie den Ort und alle seine
Bewohner genau kennen Ich habe so viel über meine
Kleine nachgedacht Es wäre eine Thorheit sie mit nach
Italien zu nehmen und da ich meine Heirath aus Rücksicht
für meinen Vater noch eine Zeit lang geheim halten will
kann ich sie keinem meiner Verwandten oder Freunde über
geben Mir scheint es am Besten wenn Sie eine gesunde
verständige Frau ausfindig machen die ihr als Amme und
Pflegemutter dienen könnte

Das wäre leicht zu machen, bemerkte Stephan Letsom

Und dann haben Sie das Kind und die Amme ganz
unter Ihrer Aufsicht und können alle Anordnungen die sie
für dasWehagen des Kindes trifft genau zu überwachen Ich
erbiete mich Ihnen jährlich fünfhundert Pfund zu schicken
davon können Sie alle Bedürfnisse des Kindes bestreiten
können kaufen was sie braucht und haben selbst Ihr Ein
kommen Dieses bitte ich Sie für die Dienste die Sie mir
geleistet haben anzunehmen

Fortsetzung folgt



Preußische H, gel Versicherungs Actien Gesellschaft
Größte deutsche Actien Gesellschaft Gegründet im Jahre 1864

Grnndcapital Mark 3M0M0 Emittirt Mark 3,250,000 Reservefonds Mark 1,350,000
Die Gesellschaft versichert Bodenerzeugnisse gegen Hagelschlag zu festen billigen Prämien ohne alle Nachzahlung nnd bietet die nachstehend ausgeführten Vortheile

1 Für fortlaufende Verpflichtungen mit jährlicher Kündigung bis i September 5 Rabatt außerdem nach 5 hagelfreien Jahren für das nächstfolgende Jahr

5 Extra Rabatt2 Für 5 jährige Verpflichtungen 7 Rabatt pro niuw und nach fünf hagelfreien Jahren bei weiterer 5 jähriger Verpflichtung für das nächstfolgende neue Verpflich

tungsjahr 8 /o Extra Rabatt3 Für 10jährige Verpflichtungen 10 /g Rabatt in jedem Jahre und nach 5 hagelfreien Jahren für das 6 Verpflichtungsjahr 20 /g Extra Rabatt
4 Bei Verzichtleistung auf den weniger als V betragenden Schaden wird ein vem Risico entsprechender Theil der Prämie von 15 bis 25 /g zurückgewährt
5 Wenn im 2 oder in den folgenden Jahren der 5 oder 10jährigen Verpflichtungsdauer die Feldmark vor dem 1 Juni und vor Einreichung des Antrags vom Hagel

betroffen worden ist so wird dennoch nach Eingang des letzteren der Schaden unter Zugrundelegung der vorjährigen Ertrags und Scheffelpreis Declaration festgestellt und die Ent

schädigung bezahlt
6 Die Regulirung der Schäden erfolgt unter Zuziehung von Kreis oder Bezirks Deputirten die Ernte und Umackerungs Schäden werden sofort abgeschätzt
7 Der Schaden wird bis Vis vergütet Die Auszahlung erfolgt vom Tage der Abschätzung an gerechnet längstens binnen 4 Wochen baar und voll
8 Ertrags Erhöhungen und Ermäßigungen sind vorausgesetzt daß kein Hagelschlag stattgefunden bis 15 Juni gestattet wo jeder Versicherte weiß ob der declarirte Ertrag

vorhanden ist oder nicht Wird der Ertrag erhöht ist die entsprechende Prämie nachzuzahlen wird derselbe ermäßigt wird solche dem Versicherten zurückgezahlt

9 Die Mitversicherung des Strohs wird auf Antrag ausgeschlossen
10 Die Gesellschaft bietet den Versicherten durch ihr Grund Capital ihren hohen Reservefonds die Jahres Zinstn und Prämien Einnahme vollständige Sicherheit

Die Durchschnittsprämie pro 1879 betrug uur ca 83 Pfg pro 106 Mark in guten Gegenden des Bezirkes der unterzeichneten General Agentur stellt sich die
Netto Prämie für sämmtliche Halm und Hülsen Früchte sogar nnr auf 63 Pfennig pro 100 Mark Versicherungssumme

Die Gesellschaft wird wie bisher die landwirtschaftlichen Interessen nach ihren 15jährigen Erfahrungen auch fernerhin zu befriedigen bemüht sein und bittet um Ihre gefällige

Zuneigung durch Ueberweifuug Ihrer Hagel VersicherungIn den meisten Städten und größeren Ortschaften bestehen Agenturen der Gesellschaft diese sowie die unterzeichnete General Agentur sind zu jeder weiteren Auskunft und

zur Vermittelung von Versicherungen stets bereit

Halle im April 1880 General Agenturder Preußischen Hagel Versichernngs Actien Gesellschaft

Wahrheit WahrheitMein Tuch Buckskiu Leinen Seiden und Modewaareu Geschäst verkaufe ich bedeutend nnter dem Einkaufspreise va ich Halle verlasse
TLA GzWMÄGs KptTSKZÄ Schmeerstratze VW

Auch bin ich bereit mein Lager im Ganzen zu verkaufe
Stroh Filz und Cyliuderhüte Mützen Shlipse empfehlen billigst Auch werden daselbst Filz und Strohhttte gefärbt und gewaschen

auf feiner Arbeit finden dauernde Beschäftigung bei

auf Kinder Garderobe, sucht

3050 odm Porphyr Kopfsteine und 2329 lfd m Bordsteine zur Pflasterung
der Löbejüner Stratze zwischen Bahnhof Raueudors und Stadt Löbejün sollen in
Submission vergeben werden

Die Bedingungen hierzu liegen vom 7 bis 13 d Mts in meinem Büreau
Blnmenstratze Nr 3 zur Einsicht aus

Halle den 5 April 1880 Der königl Baninspector
liilkurKvr

j z g vor üZIiokstöi Huiü oKsrirsn ad IlgAsr oäer ti si IlÄUL dilUZst

Unsere Fabrik befindet sich seit dem 1 April er nicht mehr

alter Ä artt Nr

It i MliMe 8eke M8edM uilll
Vawvtke88el rmstnreii kadnk

Halle a/S den 5 April 1880

Mit heutigem Tage verlegten wir unser

MMuh Hut und Herren
MMeumren GelW

von Akr 7 nach iXr
Indem wir für das uns in unserem alten Locäle bewiesene Vertrauen

bestens danken verbinden wir die Bitte uns solches auch in unser nenes Local
übertragen zu wollen

Hochachtungsvoll ergebenst

er aus IM

köstÄUZAtion alten ost
Hiermit zeige ergebenst an daß ich den bisherigen

Ausslhaiik der Halesche Actiell Viertrauerei

übernommen habe
Ich werde stets bemüht sein den mich beehrenden Gästen mit guten Speisen

Getränken zu dienen und bitte um recht zahlreichen Besuch
Halle a/S den 5 April 1880

und

k Seidel

Hallesches Aetieuvier hochfein
13 Pfg empfiehlt Zt

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachung vom 31 März cr betreffend die Er

satzwahlen für die Stadtverordneten Versammlung bringen wir hierdurch zur Kenntniß der
Wähler daß die für den Dr insä Beeck auf den 21 d Mts anberaumte Wahl Wege
des Bettages aufgehoben und auf

Freitag den 23 ds Mts Vormittags 11 1 Uhr
verlegt wird

Halle den 3 April 1880 Der Magistrat
Am 28 März d Js ist in der Saale unweit der Ziegelei bei Salzmünde der Leich

nam eines etwa fünf Jahre alten Knaben aufgefunden worden Der Leichnam welcher
augenscheinlich schon geraume Zeit im Wasser gelegen hatte war bekleidet mit einer Jack
und einer bis an die Knien reichenden Leibchenhose von graubraunem Stoffe weißleineneui
Hemde schwarzen Zeugstiefeln und grau und blau geringelten Strümpfen Haare dunkel
blond Wer über die Leiche Auskunft zu geben vermag wird ersucht solche an mich gelangen
zu lassen

Halle a/S den 1 April 1880 Der königl Erste Staatsauwalt
v Mo ers

Wner Kirchliche Cunserenz
Am 7 April Abends 6 Uhr Predigt im Dome von Superintendent Rogge

Abcnds 8 Uhr Bortrag im Stadtschützenhause von Hofprediger Schröder Ein Blick au
Hollands kirchliche Gegenwart zur Verständigung über unsere Aufgaben

Am 8 April Morgens 8 Uhr Hauptversammlung im Stadtschützenhach
Züge aus dem Bilde Jesu General Superintendent Dr Schultze Die erste ordent

liche General Synode Pastor Dr Eiselen
Alle Freunde der positiven Union sowie Alle die sonst gastweise Theil nehmen

wollen werden zum Gottesdienste wie zu den Verhandlungen hiemit freundlichst eingeladen

Kaiser Wilhelms Halle
Heute Mittwoch Abends 7V Uhr

Von

18 HTt
Alles Nähere durch Plakate bereits bekannt

Dienstag den 6 April
UM I Z vke ssfAnfang 8 Uhr Kassen Oessnnng 7 Uhr Entrse 30 4

Direktor

Magdeburger Sauerkohl ä M g

AQ2 ll Qtörriedt
Den geehrten Damen und Herren zur

Nachricht daß ein neuer Sommer Knrsns
den 8 April beginnt Gefällige Anmeldun
gen werden entgegengenommen

alte Promenade Nr IS
vis a vis der Tulpe

Mit Hochachtung

Ar Tanzlehrer

Ltadt Theater
Mittwoch den 7 April 1880

5 0x6rQ Ln86Mdl6 6a8t8M
vom herzoglichen Hoftheater

Große romantische Oper in 3 Acten v FlotR

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann m Hall

Hierzu eine Beilage
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